
 

 

 

 

Einladung zur Beteiligung Ihrer Kirchengemeinde 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es hat sich herumgesprochen, dass Rechtsextremismus in Dortmund ein Problem ist. 
Spätestens seit den Morden der rechtsterroristischen NSU weiß das auch eine breite 
Öffentlichkeit. Mit dem Überfall auf die DGB-Demo, dem Verbot der rechtsradikalen 
Gruppierung Nationaler Widerstand Dortmund und die 
nachfolgende Gründung einer Ortsgruppe der Partei „Die 
Rechte“ von NWDO-Mitgliedern wurde deutlich, dass es 
rechtextremistische Gruppen in unserer Stadt gibt, die über 
das bekannte Maß hinaus Menschen bedrohen und ganze 
Ortsteile für sich beanspruchen. 
 
Die Evangelische Kirche in Dortmund ist seit vielen Jahren 
gegen Rechtsextremismus aktiv. In den Kirchengemeinden 
und Gruppen gibt es viele, die sich an dieser Stelle engagieren. Der Ev. Kirchenkreis arbeitet 
intensiv im Dortmunder Arbeitskreis gegen Rechtsextremismus mit; Kirchengemeinden 
beteiligen sich  schon seit Jahren an dezentralen Aktivitäten zu den Aufmarschtagen. 
Inzwischen haben wir einen eigenen Arbeitskreis Christen gegen Rechtsextremismus mit 
dem Motto: „Unser Kreuz hat keine Haken!“ 
 
Unser Ziel ist eine Vernetzung der Aktiven und Interessierten innerhalb der Evangelischen 
Kirche. Wir schaffen eine Gelegenheit, sich über Gemeindegrenzen hinweg auszutauschen, 
Hintergrundinformationen zu bekommen, sich gegenseitig zu unterstützen oder auch 
gemeinsame Aktionen zu verabreden. Außerdem wollen wir das Thema innerhalb der Kirche 
stärker verankern und nach außen hin ein Zeichen setzen. Der Arbeitskreis trifft sich einmal 
im Quartal.  
 
Wir hoffen, Sie machen mit!     
Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren im unteren Abschnitt. Vielen Dank! 
Für den Koordinierungskreis  

 
 
Friedrich Stiller, Pfarrer   
Leiter Referat für Gesellschaftliche Verantwortung  
 

Sie möchten sich mit Ihrer Kirchengemeinde am Arbeitskreis Christen gegen 
Rechtsextremismus beteiligen? Dann benötigen wir von Ihnen folgende Unterlagen: 

 eine Kopie des entsprechenden Auszugs aus dem Presbyteriumsprotokoll mit 
dem Beschluss zur Teilnahme, 

 die Benennung einer Vertreterin/einen Vertreters der Kirchengemeinde, die/der 
bereit ist, regelmäßig an den Veranstaltungen des Arbeitskreises Christen gegen 
Rechtsextremismus teilzunehmen, sowie zweier StellvertreterInnen mit 
Kontaktdaten (Name, Anschrift, Email, Rufnummer).  

Sie werden zukünftig alle Einladungen, Informationen und Veranstaltungshinweise per Email 
erhalten. Hinweise auf Veranstaltungen finden Sie außerdem bei Facebook „Christen gegen 
Rechts – Arbeitskreis der Ev. Kirche in Dortmund“. 


